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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Seukendorf : TTC Retzelfembach III 
Dienstag, 23.01.2024, 20:00 Uhr

Niederreiter tütet den Sieg für den SV Seukendorf ein

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom SV Seukendorf, als Yannick
Niederreiter sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tim Gebhard, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gäste vom TTC Retzelfembach
III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Gebhard / Niederreiter letztlich an der Hand, um Sperr / Plommer zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Pilikic / Seßner ihren Gegnern Probst / Adler letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim
Gebhard den Gastspieler Josef Adler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Zwischenzeitlich konnte Yannick Niederreiter zwar einen Satz
gewinnen, verlor wenig später das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen
Bernd Probst aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11, 11:7, 7:11. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Siegfried
Plommer kam Dejan Pilikic nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Seßner seiner Gegnerin Monika Sperr beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Seukendorf und des TTC Retzelfembach III. Tim Gebhard
gewann sein Spiel gegen Bernd Probst sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Yannick Niederreiter hatte gegen Josef Adler bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme
und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Recht kurzen Prozess
machte Dejan Pilikic beim 3:0 mit Monika Sperr. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Seukendorf 7 Punkte, TTC Retzelfembach III 2 Punkte. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Siegfried Plommer war für Maximilian Seßner letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das
letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Seukendorf am 02.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Weiherhof V, während der TTC Retzelfembach III am 02.02.2024 gegen den MTV Stadeln
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Seukendorf

Doppel: Gebhard / Niederreiter 1:0, Pilikic / Seßner 0:1 
Einzel: T. Gebhard 2:0, Y. Niederreiter 1:1, D. Pilikic 2:0, M. Seßner 1:1 

 TTC Retzelfembach III
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Doppel: Sperr / Plommer 0:1, Probst / Adler 1:0 
Einzel: B. Probst 1:1, J. Adler 0:2, M. Sperr 0:2, S. Plommer 1:1


